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Peinliche Panne: APG hängte die 
falschen Wahlplakate auf

Wirbel um Wahlplakate der EVP: In 
Münchenbuchsee wurden Plakate 
aus Thun aufgehängt – gerade in der 
heissesten Phase des Wahlkampfs. 

«Das zerrt an meinen Nerven», sagt 
EVP-Grossrat Ruedi Löffel. Als er 
vorgestern in Münchenbuchsee aus 
dem Zug stieg, lachten fünf Thuner 
EVP-Kandidaten von einem 
Wahlplakat. «Dabei hätte da doch unter 
anderem mein Kopf hängen sollen», 
sagt Löffel. Ihm war klar: Da war ein 
Fehler passiert – die Allgemeine 
Plakatgesellschaft (APG) hatte die falschen Vorlagen verwendet.

Löffel schrieb der APG ein erbostes Mail. «Jetzt ist die entscheidende Phase 
des Wahlkampfs», sagt er. Nicht zuletzt wegen der Verkleinerung des Grossen
Rats kämpft die EVP um jede Stimme. Löffel forderte nun, dass die Plakate 
sofort ausgetauscht werden.

Othmar Casutt von der APG gibt den Fehler zu: «Bis gestern um 12.45 Uhr 
sind alle Plakate ausgetauscht worden.» Ausserdem will die APG zusätzliche 
Plakate für die EVP kleben, verspricht Casutt. Das Verhältnis Löffel – APG 
sei aber sowieso heikel: «Für Herrn Löffel ist die APG grundsätzlich ein 
Feindbild – weil wir die Alkohol- und Tabakplakate aufkleben, gegen die er 
kämpft.»

Dazu Löffel: «Feindbilder habe ich keine – ich bin einfach froh, dass der 
Fehler so schnell korrigiert wurde.»

Andrea Abbühl 

In Münchenbuchsee hingen EVP-
Plakate mit den Thuner Kandidaten.
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